
 

Herrn Oberbürgermeister 
Thomas Eiskirch 

Anfrage 
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Nachhaltigkeit und Ordnung am 17. August 2023 

Gründung einer gemeinnützigen Stadtpark-Gesellschaft 
  

Die Stadtverwaltung und viele Akteur*innen aus dem Umfeld haben sich geradezu mit 
Schwung und Freude an die Planung und Erneuerung des Stadtparks gemacht. Der 
3. Sachstandsbericht (20231275) an den Rat im Juni zeugt davon. Vor diesem Hintergrund 
schlägt die SPD vor, über die Gründung einer (gemeinnützigen) Stadtpark-Gesellschaft 
nachzudenken. Sie könnte spätestens im Jubiläumsjahr aus der Taufe gehoben werden. Eine 
solche Gesellschaft könnte aus dem Beirat (Empfehlungsgremium) heraus entwickelt 
werden. Der Stadtpark ist in erster Linie für die hier lebenden Menschen und die Gäste 
unserer Stadt da. Ein Park ist keine unberührte Natur, aber doch Teil von Naturerfahrung. Der 
Stadtpark ist Anschauungsobjekt und Lebensraum. Diesen Lebensraum zu schützen und zu 
fördern und zugänglich zu erhalten ist eine lohnenswerte Aufgabe, der sich eine Stadtpark-
Gesellschaft stellen könnte. Eine solche Gesellschaft unterstützt und berät die Verwaltung 
beim Erhalt und bei der Weiterentwicklung des Parks. Die Gesellschaft könnte eigene 
Veranstaltungen durchführen oder bei der Durchführung unterstützend bzw. koordinierend 
tätig werden. 

Vor diesem Hintergrund fragt die SPD im Rat an: 

Wie bewertet die Verwaltung die Aussichten einer solchen Gesellschaft, welche Rechtsform 
käme am ehesten in Frage und welche Empfehlungen lassen sich gegebenenfalls aus 
Erfahrungen bereits bestehender Vereine etc. in anderen Städten ableiten? 

Jörg Czwikla


